
Wie, nicht sterbeversichert? Dann wird’s aber Zeit!

Sterbeversicherung - her damit,

der Tod hat so null Chancen!

Auch wenn er meint man müßte mit,

braucht man nicht nach seiner „Pfeife tanzen“

Da kann er machen was er will,

man ist ja nun topp versichert!

Nix ist mit einfach Killen,

die Versicherung hat’s einem zugesichert!

Pech gehabt, steht auf dem Formular,

das soll man dem Tod dann zeigen.

Dabei fühlte ich mich wunderbar,

der wird sich darüber nicht grad freuen!

Ob so der Tod bald arbeitslos?

Er tut mir nicht mal leid!

Er findet garantiert auch keinen Trost,

unter all den versicherten Leut!?

Richtig so, hör ich’s schon verkünden,

der kann nicht machen was er will!

Das wird ihn sicherlich auch bald stinken,

weil er erreicht nicht so sein Ziel.

Doch eines Tages war er plötzlich da,

sprach, die Allianz hat dich beschissen!

Das Formular ist zwar echt wunderbar,

aber ich bin unglaublich gerissen!

Heilsbringer und solche Halunken,

die ewiges Leben dir versprechen.

Die mit Überlebensanweisungen unken,

die sind einfach ein Verbrechen!

Eines Tages krieg ich dich!

Ich geb dir noch 'ne ganze Weile!

Dann aber mußt du mit, was meine Pflicht,

dann geht‘s zusammen auf die Reise!

-----------------------------------------------

Ich wußte, Witze mochte er sehr,
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wenn diese überaus raffiniert.

Am besten aus dem Himmelreich,

drum hatte ich welche einstudiert.

Still lauschte er meiner Worte,

der Witz gefiel ihm scheinbar sehr.

Über die lange Reise es in ihm nun bohrte,

sprach, hast Du davon noch etwa mehr?

Ja, 100 Stück, sprach ich frech,

für jedes geschenkte Jahr ein Witz?

Ok, dann hab ich eben Pech,

und Du bist wirklich sehr gewitzt!
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